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Grundlagen der DSEE

Rechtsfähige Stiftung des 
öffentlichen Rechts

getragen von drei Bundesministerien

BMBFSFJ BMI BMLEH

Gesetz zur Errichtung der Deutschen Stiftung für 
Engagement und Ehrenamt

Gegründet:  23. Juni 2020

Stiftungssitz:  Neustrelitz, 
   Mecklenburg-Vorpommern

Vorstand:  Katarina Peranić & Jan Holze

Mitarbeitende: ca. 90

Unser Auftrag:

Stärkung und Förderung des bürgerschaftlichen 
Engagements und des Ehrenamtes insbesondere in 
strukturschwachen und ländlichen Räumen.



Unser Auftrag

Service-Angebotewie Beratung und Qualifizierung

Unterstützung bei der Organisationsentwicklung, insbesondere hinsichtlich Digitalisierung

Vernetzung von Bund, Ländern, Kommunen, Wirtschaft und Zivilgesellschaft

Förderung von Innovationen im bürgerschaftlichen Engagement, insbesondere von digitalen 

Innovationen

Stärkung von Strukturen für Engagement und Ehrenamt, insbesondere in strukturschwachen und 

ländlichen Räumen

Begleitende Forschung
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Motive für Engagement

→ Die Zielgruppe in den Blick nehmen



Motive für Engagement

Quelle: DFB



Quelle: Institut für 

Demoskopie Allensbach



Quelle: Institut für 

Demoskopie Allensbach



Quelle: Institut für 

Demoskopie Allensbach



Konzepte & Modelle zur Engagementförderung

Quelle: 

www.landessportbund-hessen.de

Engagement fördern → systematisch, 
strukturiert & gezielt



Konzepte & Modelle zur Engagementförderung

Quelle: www.dsj.de



Ansprache & Gewinnung

→Angebot an 
Engagierte 
herausarbeiten: 
Was ist euer 
Angebot? Warum 
ist das attraktiv? 



DRK Kreisverband Rostock e.V.

Gezielt gewinnen, gut zusammenarbeiten – mit 

Ehrenamtsgesuchen

Good-Practice-Beispiel aus dem DRK Rostock



Ausgangspunkt

• Warum ein Ehrenamtsgesuch?

• Klassische Wege (Homepage, Aushänge, 
persönliche Ansprache) reichen oft nicht mehr 
aus.

• Interessierte wollen schnell und unkompliziert 
erfahren, was genau gesucht wird.

• Organisationen müssen wissen wo und wie sie 
mit Ehrenamtlichen (zusammen-) arbeiten 
wollen.

• Organisationen müssen ihre Bedarfe sichtbar 
und attraktiv formulieren.
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Lösung: Ehrenamtsgesuch

• So funktioniert’s

• internes Aufgabenprofil erstellen

• externes Ehrenamtsgesuch ansprechend darstellen

• Elemente unseres Ehrenamtsgesuches

• Titel: klar & einladend

• Bild: emotional & aussagekräftig

• Kurzinfo: Auf einen Blick

• Aufgaben: verständlich („Was tue ich?“)

• Mehrwert: Nutzen für Freiwillige & Zielgruppe („Was 
bringt es - mir?“)

• Voraussetzungen: was sollte ich mitbringen?

• Kontakt: direkt erreichbar
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Vielfältige Verwendung und 
Verbreitung

• Digitale Nutzung

• Eigene Webseite

• Social Media

• Lokale Engagementwebseite

• Überregionale Engagementwebseiten

• Analoge Nutzung

• Aushänge in DRK Einrichtungen

• Auslagen bei Messen
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Wirkung

• Was wir damit erreichen

• Ansprache neuer Zielgruppen

• Mehr Rückmeldungen von Interessierten

• Gezielte Anfragen auf konkrete Angebote

• Besseres internes Verständnis vom Ehrenamt

• Passendere Matches zwischen Engagierten und 
Einsatzfeldern

• Signal an die Öffentlichkeit: 

Ehrenamt ist vielfältig und offen.

17



Konzepte & Modelle zur Engagementförderung

Feste 
Ansprechperson!!



Engagementmanagement 

• Zuständigkeit: Jemand hat den Hut auf

• Ressourcen (nicht zu viele weitere Hüte!)

• Prozesse



Aufgabenübernahme, Orientierung und Einarbeitung



Konzepte & Modelle zur Engagementförderung



Arbeitshilfe: Menschen für Engagement begeistern 

www.deutsche-stiftung-engagement-und-
ehrenamt.de/engagierte-gewinnen/



Wissenspeicher: #DSEEerklärt Online-Seminare 

www.deutsche-stiftung-engagement-und-
ehrenamt.de/engagierte-gewinnen/



Qualifizierung

• „Zertifikatskurs Ehrenamtsmanagement intensiv“, Paritätische 
Akademie Berlin

• „Basiskurs Freiwilligenkoordination“, Akademie für 
Ehrenamtlichkeit Deutschland

• „Ausbildungsgang Strategisches Freiwilligenmanagement“, 
Akademie für Ehrenamtlichkeit Deutschland

• „Weiterbildung für Ehrenamtsmanager*innen“, AWO 
Württemberg

• ...

https://akademie.org/veranstaltung/ehrenamtsmanagement-intensiv
https://akademie.org/veranstaltung/ehrenamtsmanagement-intensiv
https://www.ehrenamt.de/
https://www.ehrenamt.de/
https://www.ehrenamt.de/
https://www.ehrenamt.de/
https://www.awo-wuerttemberg.de/veranstaltungen/engagement-ehrenamt/weiterbildung-fuer-ehrenamtsmanager-innen
https://www.awo-wuerttemberg.de/veranstaltungen/engagement-ehrenamt/weiterbildung-fuer-ehrenamtsmanager-innen


Unterstützung: Engagementförderung in Bund, Ländern und 
Kommunen 

Förderprogramme

 Leitstellen und Querschnittsreferate in Ministerien

 Landesstiftungen für Engagement und Ehrenamt

 Netzwerke und Engagementstrategien

  

 Informations- und Qualifizierungsangebot

 

 Freiwilligenagenturen, Ehrenamtskoordinationsstellen

 

 

 



Das Ehrenamt „springt in die Bresche“ - Beispiele

• Bürgerbusse

• Sprachkurse für Migrant*innen

• Ehrenamtlich betriebene Freibäder, Büchereien, Museen, 
Jugendzentren

• Ehrenamtliche in der Altenpflege, Hospizarbeit, …

• …



Problematik „Ehrenamt als Lückenbüßer“ 

• Ablenkung von staatlicher Verantwortung: Ehrenamtliche werden 
eingesetzt, um Lücken zu füllen, für die eigentlich der Staat zuständig 
wäre.

• Gefühl des Ausnutzens: Ehrenamtliche können sich ausgenutzt 
fühlen, wenn ihre Arbeit anstelle professioneller Strukturen tritt.

• Erhöhte Belastung: Dies führt zu einer stärkeren Belastung der 
Ehrenamtlichen und kann ihre Motivation mindern.

• Unbezahlte Hauptaufgaben: Bei Tätigkeiten wie der Pflege oder der 
Betreuung von schwer erziehbaren Jugendlichen, die Fachpersonal 
erfordern, wird die Verantwortung häufig zu Unrecht auf 
Ehrenamtliche abgewälzt. 



Fördermittel- und Fundraisingberatung: Hilfe zur Selbsthilfe!

Individuelle Beratung zu Fundraisingstrategien, Werkzeugen und Kampagnen

Unterstützung bei der Bedarfsanalyse

Orientierungspunkte und Erfolgsindikatoren auf dem Weg zur Förderung

Orientierung im Förderdschungel



Finanzierung laufender Kosten (z.B. Personalkosten, Miete, Betriebskosten)

Finanzierung bestimmter Ausstattung (digital, technische, räumliche, barrierefrei etc.)

Finanzierung von Öffentlichkeitsarbeit/ Marketing

Fördermöglichkeiten, um Angebote machen zu können 
(z.B. in den Bereichen Bildung, Sport, Kreativität, Musik, Feuerwehr)

Finanzierung von Baumaßnahmen

Fördermittelberatung: Blick in die Praxis

Scan:



Die DSEE-Förderdatenbank

Scan:



MINT verstetigen – ist das Ehrenamt der Schlüssel?

• Was denken Sie? Könnte ehrenamtliches Engagement in Ihrem 
Fall eine Option sein?

• Was wäre dabei wichtig zu beachten?

• Was wären „No-Goes“?

• Welche hilfreichen Erfahrungen gibt es bereits?

• Was sind Ihre nächsten Schritte?



Was gibt‘s Neues?

Auf unserer Webseite sind alle 
Informationen, 

Anmeldemöglichkeiten und 
Aufzeichnungen.

d-s-e-e.de

Jeden Monat fassen wir Termine, 
News und Informationen für 

Engagement und Ehrenamt für 
Euch zusammen

d-s-e-e.de/newsletter/

LinkedIn, Instagram, 
Facebook, X ...

Wenn du uns folgst, verpasst Du 
nichts mehr.

Unsere Kanäle:

Website Newsletter Social Media



Vielen Dank für eure 

Aufmerksamkeit!

Woldegker Chaussee 35
17235 Neustrelitz

03981 4569-600

hallo@d-s-e-e.de

Deutsche Stiftung für 
Engagement und Ehrenamt
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